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Wer verdient unser
Vertrauen?

Gegnerin von Rüstungsprogrammen). Interessanterweise

herrscht in diesem Lager auch kein

Konsens zu einer guten Alternative nach der

Abstimmung. Die SP will einen bewaffneten

Trainingsjet kaufen. Werden die GSOA und die

Grünen überhaupt einem Jet je zustimmen?

Wohl kaum.

Wer verdient also unser Vertrauen?

Je länger ich die Debatte rund

um AIR 2030 verfolge, desto mehr wird mir klar:

Es geht um mehr als Fakten, Zahlen und

Expertenmeinungen.

Alle nahmhaften Experten stützen dieses

Geschäft, die Finanzierung stammt aus dem ordentlichen

Budget und die Analyse der Sicherheitslage

lässt keinen Zweifel offen. Die Schweiz

braucht moderne und leistungsstarke Kampfjets.

Neben dem rationalen Denken gibt es auch die

emotionale Seite: Das Bauchgefühl. Wie sieht die

Situation dort aus?

Bevor ich auf diese Komponente eingehe legen

wir alle Karten auf den Tisch. Es geht am 27.

September um Alles oder Nichts. Um eine

glaubwürdige Luftverteidigung oder eine

Karrikatur.

Ein Bündniss, dessen grösster Konsens die

Schwächung der Schweizer Armee ist, oder

Offiziere, Piloten und Experten, welche sich seit

Jahrzehnten mit der Luftwaffe beschäftigen?

Vertrauen Sie einer bezahlten Studie einer

US-Denkfabrik oder der unabhängigen Beschaf-

fungskomission sowie Schweizer Experten wie

Claude Nicoliier und Hptm Fanny Chollet?

Vertrauen Sie denjenigen, welche Ihnen die

wildesten Versprechungen machen z.B. Umverteilung

des genehmigten Bundesbudgets). Jenen

die Plauschreisen zu Rüstungsunternehmen
unternehmen?

Oder vertrauen Sie den Befürworten, welche

offen sagen was ihr Ziel ist und wie sie es erreichen

wollen: Eine sichere und unabhängige
Schweiz und dies mit den dafür nötigen modernen

Kampfjets.

Wem vertrauen Sie?

Ein breites Bündniss aus Experten, Piloten sowie

praktisch die gesamte sicherheitspolitische
Komission empfiehlt ein Ja.

Zu den Nein-Stimmen gehört die Gruppe
Schweiz ohne Armee, die SP (Armeeabschaffung

im Parteiprogramm) und die Grünen (Generelle
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